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I. Amtlicher Teil

Bildung

Berichtigung des Rundschreibens 7/23 - (RS 7/23) – 
Netzwerk Grund- und Förderschulen

vom 19. Juli 2023
Gz.: 32.6 – 51130

Das Rundschreiben 7/23 (RS 7/23) - Netzwerk Grund- 
und Förderschulen vom 10. Juli 2023 (Abl. MBJS/23, 
[Nr. 15], S.255) - wird auf Grund einer fehlerhaften 
Drucklegung wie folgt berichtigt: 

Beim Übergang von 3.2.1 zu 3.2.2 sind unvollständige 
Sätze vorhanden. 

Der Text wird wie folgt berichtigt:

 3.2. Regionale Netzwerkgremien

 3.2.1.  Regionale Netzwerkgremien koordinieren die lokale 
Netzwerkarbeit. Sie regen Schulentwicklungsprozesse 
an und ermöglichen themenbezogene Kooperationsbe-
ziehungen von Schulen in der Region. In den Netz-
werkgremien werden Handlungsbedarfe aus den loka-
len Netzwerken regional bearbeitet und ggf. gegenüber 
dem für Schule zuständigen Ministerium angezeigt. 
Die Entwicklung von Expertentum zu besonderen 
schulfachlichen Themen soll durch die regionalen 
Netzwerkgremien in den Regionen organisiert werden. 

 3.2.2.  Das regionale Netzwerkgremium entwickelt im 
Rahmen des Beschlusses des Fachplenums sowie 
unter Berücksichtigung von Vorschlägen aus den 
lokalen Netzwerken Entwicklungsvorhaben für 
den bildungspolitischen Schwerpunkt (BPS/
Eplaus) für das folgende Schuljahr. Ergänzend 
können weitere Entwicklungsvorhaben geplant und 
umgesetzt werden.

Rundschreiben 9/23

vom 26. Juli 2023
Gz.: 31.1-54100

Termine und organisatorische Hinweise für die 
Vergleichsarbeiten in den Jahrgangsstufen 3 und 8 

im Schuljahr 2023/2024

Zur Vorbereitung und Durchführung der Vergleichsarbeiten in 
den Jahrgangsstufen 3 und 8 im Schuljahr 2023/2024 werden 
entsprechend Abschnitt 2 Absatz 1 der Verwaltungsvorschriften 
über Vergleichsarbeiten als diagnostische Testverfahren (VV-
Diagnostische Testverfahren) folgende Termine sowie organi-
satorische Hinweise veröff entlicht.

1. Vergleichsarbeiten in den Jahrgangsstufen 3 und 8

 Die Vergleichsarbeiten in den Jahrgangsstufen 3 und 8 
(VERA-3 und VERA-8) fi nden an den in der Anlage ge-
nannten Terminen statt. Um die Durchführung von On-
line-Testungen für VERA-8 zu ermöglichen, wird ein 
zweiwöchiges Zeitfenster angegeben, so dass die vorhan-
dene IT-Infrastruktur an den Schulen bestmöglich ausge-
nutzt werden kann. Bitte beachten Sie, dass ebenso wie 
die verbindlichen Termine von VERA-3, auch das ge-
nannte Zeitfenster von VERA-8 aufgrund von organisato-
rischen und administrativen Umständen zwingend einge-
halten werden muss.

 Die Teilnahme an den Vergleichsarbeiten ist für Schulen 
in öff entlicher Trägerschaft im Land Brandenburg im 
Schuljahr 2023/24 verpfl ichtend! Schülerinnen und Schü-
ler, die am Testtag verhindert sind, können nach Entschei-
dung der Fachlehrkraft die Vergleichsarbeit nachschrei-
ben. Die Vergleichsarbeiten VERA-3/VERA-8 werden 
nicht benotet. Sie verfolgen diagnostische Zwecke, die 
gerade nach den pandemiebedingten Einschränkungen 
hilfreich dabei sein können, den Unterricht kompetenz-
orientiert weiter zu entwickeln. Die Ergebnisse ermögli-
chen den Lehrkräften eine gezieltere individuelle Förde-
rung. Zur Unterstützung der Arbeit der Schulen werden 
didaktische Handreichungen und Ergänzungsmaterialien 
zur Verfügung gestellt.

 Für Schulen in freier Trägerschaft ist die Durchführung der 
Vergleichsarbeiten der Jahrgangsstufen 3 und 8 grundsätz-
lich freiwillig. 

 Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen:

a) Schulen müssen sich im Web-Portal des Instituts für 
Schulqualität der Länder Berlin und Brandenburg (ISQ) 
http://www.isq-bb.de anmelden. Mit der Anmeldung wird 
u. a. die Zahl der teilnehmenden Schülerinnen und Schü-
ler festgelegt, sodass das ISQ ausreichend Testmaterial 
herstellen und den Schulen übergeben kann. Die Zeiträu-
me für die Anmeldung werden durch das ISQ bekanntge-
geben.

b) Beispielaufgaben für die Jahrgangsstufen 3 und 8 stehen 
auf den Internetseiten des ISQ unter https://www.aufga-
benbrowser.de/itemdb/login.seam oder auf der Internetsei-
te des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswe-
sen (IQB) unter https://www.iqb.hu-berlin.de/vera/aufga-
ben zur Verfügung. Beide Internetseiten bieten darüber hi-
naus umfangreiche Informationen zu den Vergleichsarbei-
ten an.

c) Die Teilnahme an allen Teildomänen bei VERA-3/VERA-
8 ist anders als in den Vorjahren bereits ab 2022/2023 ver-
pfl ichtend. Die kriteriale Bezugsnorm zu den durch das 
IQB normierten Kompetenzstufenmodellen bei der Rück-
meldung und Auswertung der VERA-Ergebnisse wird den 
Schulen weitere wichtige Erkenntnisse zum aktuellen 
Lernstand der Schülerinnen und Schüler liefern. Die Lehr-
kräfte erhalten damit eine Rückmeldung darüber, welche 
Bereiche im Unterricht anschließend noch verstärkt in den 

https://www.aufgabenbrowser.de/itemdb/login.seam
https://www.aufgabenbrowser.de/itemdb/login.seam
https://www.iqb.hu-berlin.de/vera/aufgaben
https://www.iqb.hu-berlin.de/vera/aufgaben
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Blick zu nehmen sind, damit die Bildungsstandards für das 
Ende der 4. Jahrgangsstufe im Bereich der Grundschule 
und die Bildungsstandards für das Ende der 10. Jahrgangs-
stufe auf dem Niveau des Mittleren Schulabschlusses er-
reicht werden können.

 Die Ergebnisse der einzelnen Schülerinnen und Schüler ei-
ner Klasse werden diesen und ihren Erziehungsberechtig-
ten zu dem durch das für Schule zuständige Ministerium 

festgesetzten Zeitpunkt bekannt gegeben, eine Kopie wird 
der Schülerakte beigefügt. Die bearbeiteten Testhefte kön-
nen den Erziehungsberechtigten nach der Auswertung zur 
freien Verfügung ausgehändigt werden.

2. Inkrafttreten, Außerkrafttreten

 Dieses Rundschreiben tritt am 01. August 2023 in Kraft und 
am 31. Juli 2024 außer Kraft.

II. Nichtamtlicher Teil

Stellenausschreibungen

Im Bereich des Staatlichen Schulamtes Cottbus ist vorbehalt-
lich des Vorliegens der haushaltsrechtlichen Voraussetzungen 
beabsichtigt, die Stellen als Schulleiter (m/w/d) an nachfolgen-
den Grundschule neu zu besetzen:

a. Grundschulzentrum
 Robert Reiss
 Bad Liebenwerda
 Riesaer Straße 5-7
 04924 Bad Liebenwerda

 − Besetzung zum 01.08.2024 –

Anlage: Verpfl ichtungsgrad der Fächer/Teildomänen und Termine für VERA-3 / VERA-8, Schuljahr 2023/2024

Übersicht zu VERA-3/VERA-8 Schuljahr 2023/2024

Jahrgangsstufe Fach Termine Verpflichtungsgrad Dauer**

VERA-3

Deutsch–I (BM/EM):
Lesen Do, 18.04.2024 verpflichtend 40 Minuten

Deutsch–II: Zuhören Do, 25.04.2024 verpflichtend 40 Minuten

Mathematik:
BM: Alle Leitideen 
ZM: Raum und Form

Di, 16.04.2024 verpflichtend 60 Minuten 
(40 + 20)

VERA-8

Deutsch – Lesen 
(BM/EM)

Testzeitraum 
unabhängig vom 

Testmodus (online 
oder auf Papier): 
22.02.2024 bis 

08.03.2024

verpflichtend 40 Minuten

Deutsch – Orthografie 
(BM/EM) verpflichtend 40 Minuten

Englisch – Leseverstehen verpflichtend 40 Minuten

Englisch – Hörverstehen verpflichtend 40 Minuten

Mathematik:
BM: Alle Leitideen 
ZM 1: Daten und Zufall
ZM 2: Zahl

verpflichtend 60 Minuten 
(40 + 20)

Die Termine für die Informationsveranstaltungen des ISQ für Lehrkräfte aus Brandenburg werden rechtzeitig im Voraus bekannt gegeben.

*(BM = Basismodul, EM = Erweiterungsmodul, ZM = Zusatzmodul, FZ = Funktionaler Zusammenhang, M = Messen)
**Für die Instruktion sind jeweils zusätzliche 10 Minuten vorgesehen.

b. Astrid-Lindgren-Grundschule 
 Finkenweg 3
 03130 Spremberg/Grodk

 – Besetzung zum 01.08.2024 –

c. Heidegrundschule
 Feldstraße 4
 03130 Spremberg/OT Sellessen/Grodk/OT Zelezna

 – Besetzung zum frühestmöglichen Termin –

 Aufgaben:
 Leitung der Schule auf kollegialer Grundlage; Gewähr-

leistung der Einhaltung von geltenden Rechts- und Ver-
waltungsvorschriften; Vertretung der Schule nach außen 
im Rahmen der Beschlüsse der Schulleitung und der schu-
lischen Gremien in enger Zusammenarbeit mit dem Schul-
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träger und dem staatlichen Schulamt; Zusammenwirken 
mit Lehrkräften, Eltern sowie Schülerinnen und Schülern 
mit dem Ziel der Sicherung und Entwicklung der Qualität 
schulischer Arbeit; Sicherung einer geordneten Unterrichts- 
und Erziehungsarbeit; entscheidet über den Unterrichtsein-
satz der Lehrkräfte; Förderung der schulischen Ausbildung 
der Studierenden sowie der Lehramtskandidatinnen und 
Lehramtskandidaten; Gewährleistung der Schulprofi lbil-
dung und des Prozesses der Erarbeitung, Umsetzung und 
Evaluierung eines Schulprogramms; Förderung der Schule 
als eine sich entwickelnde Organisation auf der Grundlage 
eines pädagogischen Grundkonsenses und einer aufbauen-
den Schulkultur.

 Voraussetzungen:
 Für die unter den Buchstaben a und c benannten Stellen 

werden die Befähigung für die Laufbahn der Lehrerin oder 
des Lehrers für die Primarstufe und langjährige, mindestens 
vier Jahre umfassende Bewährung in der Unterrichtspraxis 
in der Primarstufe vorausgesetzt.

 Für die unter Buchstaben b benannte Stelle werden die Be-
fähigung für die Laufbahn der Lehrerin oder des Lehrers 
für die Primarstufe, die Befähigung für die Laufbahn der 
Förderschullehrerin oder des Förderschullehrers oder die 
Befähigung für die Laufbahn der Lehrerin oder des Lehrers 
an Förderschulen und langjährige, mindestens vier Jahre 
umfassende Bewährung in der Unterrichtspraxis in der Pri-
marstufe bzw. im gemeinsamen Unterricht in der Primar-
stufe vorausgesetzt.

 Anforderungen:
 Ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen 

Zusammenarbeit, zur Innovation in der Unterrichts- und 
Erziehungsarbeit sowie zum engen Zusammenwirken mit 
dem Schulträger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungs-
gremien; Durchsetzungs- und Organisationsvermögen; 
hohe Belastbarkeit; erwartet wird Engagement, Eigenstän-
digkeit sowie die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte 
Kenntnisse über das Schulrecht im Land Brandenburg; 
umfassende Kenntnisse über die Leitung und Organisation 
des Schulbetriebes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbe-
dingungen und Ziele der Umgestaltung und Entwicklung 
der brandenburgischen Schule; der Nachweis einer Quali-
fi kation auf dem Gebiet des Schulmanagements ist er-
wünscht.

 Weitere Hinweise:
 Die Stellen können mit Beamten oder mit tarifl ich Beschäf-

tigten besetzt werden. Die unter Buchstabe a benannte Stel-
le ist mit der Besoldungsgruppe A 15 BbgBesG bzw. Ent-
geltgruppe 15 TV-L, die unter Buchstabe b benannte Stelle 
mit der Besoldungsgruppe A 14 BbgBesG zuzüglich Amts-
zulage bzw. Entgeltgruppe 14 TV-L zuzüglich Amtszulage 
und die unter Buchstabe c benannte Stelle mit der Besol-
dungsgruppe A 14 BbgBesG bzw. Entgeltgruppe 14 TV-L 
bewertet.

 Das Amt als Schulleiter wird gemäß § 120 Landesbeamten-
gesetz oder gemäß § 31 TV-L bis zur Höchstdauer von zwei 
Jahren auf Probe übertragen. Eine Beförderung in das ent-

sprechende Amt oder eine Höhergruppierung kann erst 
nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen und sonstigen 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen.

Schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des § 2 SGB IX 
werden bei gleicher Qualifi kation und Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht.

Schriftliche Bewerbungen sind innerhalb von vier Wochen 
nach Veröff entlichung der Ausschreibung im Amtsblatt des 
Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport zu richten an das

Staatliche Schulamt Cottbus
Herr Mader

Blechenstraße 1
03046 Cottbus/Chόśebuz.

Hinweis zum Datenschutz
Die im Rahmen der Bewerbung mitgeteilten personenbezoge-
nen Daten werden auf der Grundlage des § 26 des Brandenbur-
gischen Datenschutzgesetzes verarbeitet.

Sofern Sie mit der Verarbeitung der Daten nicht einverstanden 
sind, oder die Einwilligung widerrufen, kann die Bewerbung 
in den jeweiligen Stellenbesetzungsverfahren nicht berück-
sichtigt werden.

Im Bereich des Staatlichen Schulamtes Frankfurt (Oder) ist 
vorbehaltlich des Vorliegens der haushaltsrechtlichen Voraus-
setzungen beabsichtigt, nachfolgende Stellen für Schulleitungs-
funktionen neu zu besetzen:

1. Schulleiter (m/w/d) an einer Grundschule

a. Grundschule Basdorf
 Primelstraße 12
 16348 Wandlitz/OT Basdorf

 – Besetzung zum 01.08.2024 –

b. Grundschule „Martin Andersen Nexö“ Briesen
 Frankfurter Straße 74
 15518 Briesen (Mark)

 – Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

 Aufgaben:
 Leitung der Schule auf kollegialer Grundlage; Gewährleis-

tung der Einhaltung von geltenden Rechts- und Verwaltungs-
vorschriften; Vertretung der Schule nach außen im Rahmen 
der Beschlüsse der Schulleitung und der schulischen Gremi-
en in enger Zusammenarbeit mit dem Schulträger und dem 
staatlichen Schulamt; Zusammenwirken mit Lehrkräften, 
Eltern sowie Schülerinnen und Schülern mit dem Ziel der 
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Sicherung und Entwicklung der Qualität schulischer Arbeit; 
Sicherung einer geordneten Unterrichts- und Erziehungsar-
beit; entscheidet über den Unterrichtseinsatz der Lehrkräfte; 
Förderung der schulischen Ausbildung der Studierenden so-
wie der Lehramtskandidatinnen und Lehramtskandidaten; 
Gewährleistung der Schulprofi lbildung und des Prozesses 
der Erarbeitung, Umsetzung und Evaluierung eines Schul-
programms; Förderung der Schule als eine sich entwickelnde 
Organisation auf der Grundlage eines pädagogischen Grund-
konsenses und einer aufbauenden Schulkultur.

 Voraussetzungen:
 Für die unter Buchstabe a benannte Stelle werden die Be-

fähigung für die Laufbahn der Lehrerin oder des Lehrers 
für die Primarstufe, die Befähigung für die Laufbahn der 
Förderschullehrerin oder des Förderschullehrers oder Be-
fähigung für die Laufbahn der Lehrerin oder des Lehrers an 
Förderschulen sowie langjährige, mindestens vier Jahre 
umfassende Bewährung in der Unterrichtspraxis in der Pri-
marstufe bzw. im gemeinsamen Unterricht in der Primar-
stufe vorausgesetzt.

 Für die unter den Buchstaben b benannte Stelle werden die 
Befähigung für die Laufbahn der Lehrerin oder des Lehrers 
für die Primarstufe und langjährige, mindestens vier Jahre 
umfassende Bewährung in der Unterrichtspraxis in der Pri-
marstufe vorausgesetzt.

 Anforderungen:
 Ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zu-

sammenarbeit, zur Innovation in der Unterrichts- und Er-
ziehungsarbeit sowie zum engen Zusammenwirken mit 
dem Schulträger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungs-
gremien; Durchsetzungs- und Organisationsvermögen; 
hohe Belastbarkeit; erwartet wird Engagement, Eigenstän-
digkeit sowie die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte 
Kenntnisse über das Schulrecht im Land Brandenburg; um-
fassende Kenntnisse über die Leitung und Organisation des 
Schulbetriebes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedin-
gungen und Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der 
brandenburgischen Schule; der Nachweis einer Qualifi ka-
tion auf dem Gebiet des Schulmanagements ist erwünscht.

 Weitere Hinweise:
 Die Stellen können mit Beamten oder mit tarifl ich Beschäf-

tigten besetzt werden. Die unter Buchstabe a benannte Stel-
le ist mit der Besoldungsgruppe A 15 BbgBesG bzw. Ent-
geltgruppe 15 TV-L und die unter den Buchstaben b be-
nannte Stellen mit der Besoldungsgruppe A 14 BbgBesG 
zuzüglich Amtszulage bzw. Entgeltgruppe 14 TV-L zuzüg-
lich Amtszulage bewertet.

 Das Amt als Schulleiter wird gemäß § 120 Landesbeamten-
gesetz oder gemäß § 31 TV-L bis zur Höchstdauer von zwei 
Jahren auf Probe übertragen. Eine Beförderung in das ent-
sprechende Amt oder eine Höhergruppierung kann erst 
nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen und sonstigen 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen

2. Stellvertretender Schulleiter (m/w/d) an einer Grund-
schule

a. Grundschule am Wäldchen
 Otto-Grotewohl-Ring 69
 15344 Strausberg

 – Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

b. Grundschule „Am Annatal“
 Am Annatal 64
 15344 Strausberg

 – Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

c. Grundschule „Theodor Fontane“
 Linsingenstraße 15
 16259 Bad Freienwalde (Oder)

 – Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

d. Grundschule „Artur Becker“
 Robert-Schulz-Ring 58
 17291 Prenzlau

 − Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

e. Grundschule Am Egelpfuhl
 Rosa-Luxemburg-Straße 18
 17268 Templin

 – Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

f. Grundschule „Am Stienitzsee“
 Bahnhofstraße 39
 15378 Rüdersdorf bei Berlin/OT Hennickendorf

 – Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

g. Sigmund-Jähn-Grundschule
 W.-Wolkow-Straße 36
 15517 Fürstenwalde/Spree

 – Besetzung zum 01.08.2024 –

h. Grundschule an der Stadtmauer
 Breite Straße 25 a
 15848 Beeskow

 – Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

 Aufgaben:
 Vertretung der Schulleiterin oder des Schulleiters bei Abwe-

senheit oder Verhinderung; selbstständige und eigenverant-
wortliche Wahrnehmung der Aufgaben gemäß Geschäftsver-
teilungsplan; Unterstützung der Schulleiterin oder des Schul-
leiters bei der Wahrnehmung ihrer oder seiner Aufgaben, 
insbesondere beim Zusammenwirken mit Lehrkräften, Eltern 
sowie Schülerinnen und Schülern mit dem Ziel der Sicherung 
und Entwicklung der Qualität schulischer Arbeit, der Siche-
rung einer geordneten Unterrichts- und Erziehungsarbeit, der 
Gewährleistung der Schulprofi lbildung und des Prozesses der 
Erarbeitung, Umsetzung und Evaluierung eines Schulpro-
gramms; Förderung der Schule als eine sich entwickelnde 
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Organisation auf der Grundlage eines pädagogischen Grund-
konsenses und einer aufbauenden Schulkultur und der Zu-
sammenarbeit mit anderen Einrichtungen und Behörden.

 Voraussetzungen:
 Befähigung für die Laufbahn der Lehrerin oder des Lehrers für 

die Primarstufe; mehrjährige, mindestens drei Jahre umfassen-
de Bewährung in der Unterrichtspraxis in der Primarstufe.

 Anforderungen:
 Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusammenar-

beit, zur Innovation in der Unterrichts- und Erziehungsar-
beit sowie zum engen Zusammenwirken mit dem Schul-
träger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungsgremien; 
Durchsetzungs- und Organisationsvermögen; hohe Belast-
barkeit; erwartet wird Engagement, Eigenständigkeit so-
wie die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte Kenntnisse 
über das Schulrecht im Land Brandenburg; umfassende 
Kenntnisse über die Leitung und Organisation des Schul-
betriebes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedingungen 
und Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der branden-
burgischen Schule; der Nachweis einer Qualifi kation auf 
dem Gebiet des Schulmanagements ist erwünscht.

 Weitere Hinweise:
 Die Stellen können mit Beamten oder mit tarifl ich Beschäf-

tigten besetzt werden. Die unter Buchstabe a benannte Stel-
len ist mit der Besoldungsgruppe A 14 BbgBesG zuzüglich 
Amtszulage bzw. Entgeltgruppe 14 TV-L zuzüglich Amts-
zulage und die unter den Buchstaben b bis h benannten 
Stellen sind mit der Besoldungsgruppe A 14 BbgBesG bzw. 
Entgeltgruppe 14 TV-L bewertet.

 Die Funktion als stellvertretender Schulleiter wird zur Fest-
stellung der Bewährung in der Funktion übertragen. Die 
Feststellung der Bewährung erfolgt nach Ablauf eines Jah-
res. Eine Beförderung in das entsprechende Amt oder eine 
Höhergruppierung kann erst nach Erfüllen der schullauf-
bahnrechtlichen und sonstigen beamtenrechtlichen Voraus-
setzungen erfolgen.

3. Stellvertretender Schulleiter (m/w/d) an einer Ober-
schule mit Grundschulteil

a. Karl-Sellheim-Schule
 Wildparkstraße 1
 16225 Eberswalde

 − Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

b. Oberschule „Maxim Gorki“ Bad Saarow
 Oberschule mit Grundschulteil
 Pieskower Straße 31
 15526 Bad Saarow

 − Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

c. Schulzentrum „Am Friedensplatz“ Neutrebbin
 Kiebitzwinkel 3
 15320 Neutrebbin

 − Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

 Aufgaben:
 Vertretung der Schulleiterin oder des Schulleiters bei Abwe-

senheit oder Verhinderung; selbstständige und eigenverant-
wortliche Wahrnehmung der Aufgaben gemäß Geschäftsver-
teilungsplan; Unterstützung der Schulleiterin oder des Schul-
leiters bei der Wahrnehmung ihrer oder seiner Aufgaben, 
insbesondere beim Zusammenwirken mit Lehrkräften, Eltern 
sowie Schülerinnen und Schülern mit dem Ziel der Sicherung 
und Entwicklung der Qualität schulischer Arbeit, der Siche-
rung einer geordneten Unterrichts- und Erziehungsarbeit, der 
Gewährleistung der Schulprofi lbildung und des Prozesses der 
Erarbeitung, Umsetzung und Evaluierung eines Schulpro-
gramms; Förderung der Schule als einer sich entwickelnden 
Organisation auf der Grundlage eines pädagogischen Grund-
konsenses und einer aufbauenden Schulkultur und der Zu-
sammenarbeit mit anderen Einrichtungen und Behörden.

 Voraussetzungen:
 Befähigung für die Laufbahn der Lehrerin oder des Leh-

rers in der Sekundarstufe I; mehrjährige, mindestens drei 
Jahre umfassende Bewährung in der Unterrichtspraxis in 
der Sekundarstufe I.

 Anforderungen:
 Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusammenar-

beit, zur Innovation in der Unterrichts- und Erziehungsar-
beit sowie zum engen Zusammenwirken mit dem Schul-
träger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungsgremien; 
Durchsetzungs- und Organisationsvermögen; hohe Belast-
barkeit; erwartet wird Engagement, Eigenständigkeit sowie 
die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte Kenntnisse über das 
Schulrecht im Land Brandenburg; umfassende Kenntnisse 
über die Leitung und Organisation des Schulbetriebes; ge-
sicherte Kenntnisse der Rahmenbedingungen und Ziele der 
Umgestaltung und Entwicklung der brandenburgischen 
Schule; der Nachweis einer Qualifi kation auf dem Gebiet 
des Schulmanagements ist erwünscht.

 Weitere Hinweise:
 Die Stellen können mit Beamten oder mit tarifl ich Beschäf-

tigten besetzt werden. Die unter den Buchstaben a und b 
benannten Stellen sind mit der Besoldungsgruppe A 14 
BbgBesG zuzüglich Amtszulage bzw. Entgeltgruppe 14 
TV-L zuzüglich Amtszulage und die unter Buchstabe c be-
nannte Stelle ist mit der Besoldungsgruppe A 14 BbgBesG 
bzw. Entgeltgruppe 14 TV-L bewertet.

 Die Funktion als stellvertretender Schulleiter wird zur Fest-
stellung der Bewährung in der Funktion übertragen. Die Fest-
stellung der Bewährung erfolgt nach Ablauf eines Jahres. Eine 
Beförderung in das entsprechende Amt oder eine Höhergrup-
pierung kann erst nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen 
und sonstigen beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen.

4. Rektor an einer Oberschule als Leiter des Primarstu-
fenbereiches – Primarstufenleiter (m/w/d)

 Schule am Kirschgarten
 Neuer Schulweg 10
 16321 Bernau bei Berlin

 – Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –
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 Aufgaben:
 Die Aufgaben bestimmen sich nach der von der Schullei-

tung beschlossenen Aufgabenverteilung. Folgende Aufga-
ben können zum Arbeitsfeld des Primarstufenleiters ge-
hören: inhaltliche Ausgestaltung der Primarstufe im Rah-
men der geltenden Vorschriften; Beratung und Besuch der 
in der Primarstufe tätigen Lehrkräfte im Unterricht; Un-
terstützung der Schulleiterin oder des Schulleiters beim 
Verfahren der Aufnahme der Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufe 1 und beim Übergangsverfahren an die 
weiterführenden allgemein bildenden Schulen; Förderung 
von Schülerinnen und Schülern der Primarstufe; Gewähr-
leistung der Einhaltung von geltenden Rechts- und Ver-
waltungsvorschriften; Zusammenwirken mit den Lehr-
kräften, Eltern sowie Schülerinnen und Schülern mit dem 
Ziel der Sicherung und Entwicklung der Qualität schuli-
scher Arbeit.

 Voraussetzungen:
 Befähigung für die Laufbahn der Lehrerin oder des Leh-

rers für die Primarstufe; mehrjährige, mindestens drei Jah-
re umfassende Bewährung in der Unterrichtspraxis in der 
Primarstufe.

 Anforderungen:
 Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusammenar-

beit, zur Innovation in der Unterrichts- und Erziehungs-
arbeit an der Schule sowie zum engen Zusammenwirken 
mit der Schulleiterin oder dem Schulleiter, dem Schulträ-
ger, dem staatlichen Schulamt und den Mitwirkungsgre-
mien; Durchsetzungs- und Organisationsvermögen; hohe 
Belastbarkeit; umfassende Kenntnisse des brandenburgi-
schen Schulrechts; gute gesicherte Kenntnisse der Rah-
menbedingungen und Ziele der Umgestaltung und Ent-
wicklung der brandenburgischen Schule; der Nachweis 
einer Qualifi kation auf dem Gebiet des Schulmanage-
ments ist erwünscht.

 Weitere Hinweise:
 Die Stelle kann mit Beamten oder mit tarifl ich Beschäftig-

ten besetzt werden. Sie ist mit der Besoldungsgruppe A 14 
BbgBesG bzw. Entgeltgruppe 14 TV-L bewertet.

 Die Funktion als Primarstufenleiter wird zur Feststellung 
der Bewährung in der Funktion übertragen. Die Feststel-
lung der Bewährung erfolgt nach Ablauf von neun Mona-
ten. Eine Beförderung in das entsprechende Amt oder eine 
Höhergruppierung kann erst nach Erfüllung der schullauf-
bahnrechtlichen und sonstigen beamtenrechtlichen Voraus-
setzungen erfolgen.

5. Schulleiter (m/w/d) an einer Förderschule mit dem son-
derpädagogischen Förderschwerpunkt „Lernen“

a. Schule mit dem sonderpädagogischen
 Förderschwerpunk Lernen Erich Kästner
 Heinrich-Mann-Straße 8
 15517 Fürstenwalde/Spree

 – Besetzung zum 01.08.2024 –

b. Lessingschule Schule mit dem sonderpäd. Förder-
schwerpunkt Lernen

 Sabinusstraße 1
 15232 Frankfurt (Oder)

 – Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

 Aufgaben:
 Leitung der Schule auf kollegialer Grundlage; Gewährleis-

tung der Einhaltung von geltenden Rechts- und Verwaltungs-
vorschriften; Vertretung der Schule nach außen im Rahmen 
der Beschlüsse der Schulleitung und der schulischen Gremi-
en in enger Zusammenarbeit mit dem Schulträger und dem 
staatlichen Schulamt; Zusammenwirken mit Lehrkräften, 
Eltern sowie Schülerinnen und Schülern mit dem Ziel der 
Sicherung und Entwicklung der Qualität schulischer Arbeit; 
Sicherung einer geordneten Unterrichts- und Erziehungsar-
beit; entscheidet über den Unterrichtseinsatz der Lehrkräfte; 
Förderung der schulischen Ausbildung der Studierenden so-
wie der Lehramtskandidatinnen und Lehramtskandidaten; 
Gewährleistung der Schulprofi lbildung und des Prozesses 
der Erarbeitung, Umsetzung und Evaluierung eines Schul-
programms; Förderung der Schule als eine sich entwickelnde 
Organisation auf der Grundlage eines pädagogischen Grund-
konsenses und einer aufbauenden Schulkultur.

 Voraussetzungen:
 Befähigung für die Laufbahn der Förderschullehrerin oder 

des Förderschullehrers oder Befähigung für die Laufbahn 
der Lehrerin oder des Lehrers an Förderschulen; langjäh-
rige, mindestens vier Jahre umfassende Bewährung in der 
Unterrichtspraxis an einer Förderschule bzw. im gemein-
samen Unterricht.

 Anforderungen:
 Ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zu-

sammenarbeit, zur Innovation in der Unterrichts- und Er-
ziehungsarbeit sowie zum engen Zusammenwirken mit 
dem Schulträger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungs-
gremien; Durchsetzungs- und Organisationsvermögen; 
hohe Belastbarkeit; erwartet wird Engagement, Eigenstän-
digkeit sowie die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte 
Kenntnisse über das Schulrecht im Land Brandenburg; um-
fassende Kenntnisse über die Leitung und Organisation des 
Schulbetriebes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedin-
gungen und Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der 
brandenburgischen Schule; der Nachweis einer Qualifi ka-
tion auf dem Gebiet des Schulmanagements ist erwünscht.

 Weitere Hinweise:
 Die Stellen können mit Beamten oder mit tarifl ich Beschäftig-

ten besetzt werden. Die unter Buchstabe a benannte Stelle ist 
mit der Besoldungsgruppe A 15 BbgBesG bzw. Entgeltgruppe 
15 TV-L und die unter Buchstabe b benannte Stelle mit der 
Besoldungsgruppe A 14 BbgBesG zuzüglich Amtszulage bzw. 
Entgeltgruppe 14 TV-L zuzüglich Amtszulage bewertet.

 Das Amt als Schulleiter wird gemäß § 120 Landesbeamten-
gesetz oder gemäß § 31 TV-L bis zur Höchstdauer von zwei 
Jahren auf Probe übertragen. Eine Beförderung in das ent-
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sprechende Amt oder eine Höhergruppierung kann erst 
nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen und sonstigen 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen.

6. Stellvertretender Schulleiter (m/w/d) an einer Förder-
schule mit dem sonderpädagogischen Förderschwer-
punkt „Lernen“

a. Schule mit dem sonderpädagogischen
 Förderschwerpunk Lernen Erich Kästner
 Heinrich-Mann-Straße 8
 15517 Fürstenwalde/Spree

 – Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

b. Schule mit dem sonderpädagogischen 
 Förderschwerpunkt Lernen Max Lindow
 Lindenstraße 2
 17291 Prenzlau

 – Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

c. Lessingschule Schule mit dem sonderpäd. Förder-
schwerpunkt Lernen

 Sabinusstraße 1
 15232 Frankfurt (Oder)

 – Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –
d. Schule im Nibelungenviertel
 Schule mit dem sonderpädagogischen Förderschwer-

punkt „Lernen“
 Schönfelder Weg 40
 16321 Bernau bei Berlin

 – Besetzung zum 01.08.2024 –

 Aufgaben:
 Vertretung der Schulleiterin oder des Schulleiters bei Abwe-

senheit oder Verhinderung; selbstständige und eigenverant-
wortliche Wahrnehmung der Aufgaben gemäß Geschäftsver-
teilungsplan; Unterstützung der Schulleiterin oder des Schul-
leiters bei der Wahrnehmung ihrer oder seiner Aufgaben, 
insbesondere beim Zusammenwirken mit Lehrkräften, Eltern 
sowie Schülerinnen und Schülern mit dem Ziel der Sicherung 
und Entwicklung der Qualität schulischer Arbeit, der Siche-
rung einer geordneten Unterrichts- und Erziehungsarbeit, der 
Gewährleistung der Schulprofi lbildung und des Prozesses der 
Erarbeitung, Umsetzung und Evaluierung eines Schulpro-
gramms; Förderung der Schule als eine sich entwickelnde 
Organisation auf der Grundlage eines pädagogischen Grund-
konsenses und einer aufbauenden Schulkultur und der Zu-
sammenarbeit mit anderen Einrichtungen und Behörden.

 Voraussetzungen:
 Für die unter den Buchstaben a bis c benannten Stellen wer-

den die Befähigung für die Laufbahn der Förderschullehre-
rin oder des Förderschullehrers oder Befähigung für die 
Laufbahn der Lehrerin oder des Lehrers an Förderschulen 
und mehrjährige, mindestens drei Jahre umfassende Be-
währung in der Unterrichtspraxis an einer Förderschule 
bzw. im gemeinsamen Unterricht vorausgesetzt.

 Für die unter Buchstabe d benannte Stelle werden die Befä-
higung für die Laufbahn der Förderschullehrerin oder des 
Förderschullehrers oder Befähigung für die Laufbahn der 
Lehrerin oder des Lehrers an Förderschulen, der Nachweis 
der sonderpädagogischen Fachrichtung „Lernen“ und mehr-
jährige, mindestens drei Jahre umfassende Bewährung in 
der Unterrichtspraxis an einer Förderschule mit dem sonder-
pädagogischen Förderschwerpunkt „Lernen“ vorausgesetzt.

 Anforderungen:
 Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusammenar-

beit, zur Innovation in der Unterrichts- und Erziehungsar-
beit sowie zum engen Zusammenwirken mit dem Schul-
träger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungsgremien; 
Durchsetzungs- und Organisationsvermögen; hohe Belast-
barkeit; erwartet wird Engagement, Eigenständigkeit sowie 
die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte Kenntnisse über das 
Schulrecht im Land Brandenburg; umfassende Kenntnisse 
über die Leitung und Organisation des Schulbetriebes; ge-
sicherte Kenntnisse der Rahmenbedingungen und Ziele der 
Umgestaltung und Entwicklung der brandenburgischen 
Schule; der Nachweis einer Qualifi kation auf dem Gebiet 
des Schulmanagements ist erwünscht.

 Weitere Hinweise:
 Die Stellen können mit Beamten oder mit tarifl ich Beschäf-

tigten besetzt werden. Die unter Buchstabe a benannte Stel-
le ist mit der Besoldungsgruppe 14 BbgBesG zuzüglich 
Amtszulage bzw. Entgeltgruppe 14 TV-L zuzüglich Amts-
zulage und die unter den Buchstaben b bis d benannten 
Stellen sind mit der Besoldungsgruppe A 14 BbgBesG bzw. 
Entgeltgruppe 14 TV-L bewertet.

 Die Funktion als stellvertretender Schulleiter wird zur Fest-
stellung der Bewährung in der Funktion übertragen. Die 
Feststellung der Bewährung erfolgt nach Ablauf eines Jah-
res. Eine Beförderung in das entsprechende Amt oder eine 
Höhergruppierung kann erst nach Erfüllen der schullauf-
bahnrechtlichen und sonstigen beamtenrechtlichen Voraus-
setzungen erfolgen.

Schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des § 2 SGB IX 
werden bei gleicher Qualifi kation und Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht.

Schriftliche Bewerbungen sind unter Angabe der angestrebten 
Funktion innerhalb von vier Wochen nach Veröff entlichung 
der Ausschreibung im Amtsblatt des Ministeriums für Bil-
dung, Jugend und Sport zu richten an das

Staatliche Schulamt Frankfurt (Oder)
Herr Dr. Olaf Steinke

Gerhard-Neumann-Straße 3
15236 Frankfurt (Oder).

Hinweis zum Datenschutz
Die im Rahmen der Bewerbung mitgeteilten personenbezoge-
nen Daten werden auf der Grundlage des § 26 des Brandenbur-
gischen Datenschutzgesetzes verarbeitet.
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Sofern Sie mit der Verarbeitung der Daten nicht einverstanden 
sind, oder die Einwilligung widerrufen, kann die Bewerbung 
in den jeweiligen Stellenbesetzungsverfahren nicht berück-
sichtigt werden.

Im Bereich des Staatlichen Schulamtes Neuruppin ist vorbe-
haltlich des Vorliegens der haushaltsrechtlichen Voraussetzun-
gen beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 
als Rektor an einer Gesamtschule als Leiter des Primarstu-
fenbereiches – Primarstufenleiter (m/w/d) an der  

Prinz-von-Homburg-Schule
Gesamtschule mit Grundschulteil und gymnasialer Oberstufe

Lindenstraße 6
16845 Neustadt (Dosse)

neu zu besetzen.

Aufgaben:
Die Aufgaben bestimmen sich nach der von der Schulleitung 
beschlossenen Aufgabenverteilung. Folgende Aufgaben kön-
nen zum Arbeitsfeld des Primarstufenleiters gehören: inhaltli-
che Ausgestaltung der Primarstufe im Rahmen der geltenden 
Vorschriften; Beratung und Besuch der in der Primarstufe täti-
gen Lehrkräfte im Unterricht; Unterstützung der Schulleiterin 
oder des Schulleiters beim Verfahren der Aufnahme der Schü-
lerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 1 und beim Über-
gangsverfahren an die weiterführenden allgemein bildenden 
Schulen; Förderung von Schülerinnen und Schülern der Pri-
marstufe; Gewährleistung der Einhaltung von geltenden 
Rechts- und Verwaltungsvorschriften; Zusammenwirken mit 
den Lehrkräften, Eltern sowie Schülerinnen und Schülern mit 
dem Ziel der Sicherung und Entwicklung der Qualität schuli-
scher Arbeit.

Voraussetzungen:
Befähigung für die Laufbahn der Lehrerin oder des Lehrers für 
die Primarstufe; mehrjährige, mindestens drei Jahre umfassen-
de Bewährung in der Unterrichtspraxis in der Primarstufe.

Anforderungen:
Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusammenarbeit, 
zur Innovation in der Unterrichts- und Erziehungsarbeit an der 
Schule sowie zum engen Zusammenwirken mit der Schulleite-
rin oder dem Schulleiter, dem Schulträger, dem staatlichen 
Schulamt und den Mitwirkungsgremien; Durchsetzungs- und 
Organisationsvermögen; hohe Belastbarkeit; umfassende 
Kenntnisse des brandenburgischen Schulrechts; gute gesicherte 
Kenntnisse der Rahmenbedingungen und Ziele der Umgestal-
tung und Entwicklung der brandenburgischen Schule; geeigne-
te Fortbildungen sind wünschenswert.

Weitere Hinweise:
Die Stelle kann mit Beamten oder mit tarifl ich Beschäftigten 
besetzt werden. Sie ist mit der Besoldungsgruppe A 14 
BbgBesG bzw. der Entgeltgruppe 14 TV-L bewertet.

Die Funktion als Primarstufenleiter wird zur Feststellung der 
Bewährung in der Funktion übertragen. Die Feststellung der 
Bewährung erfolgt nach Ablauf von neun Monaten. Eine Be-
förderung in das entsprechende Amt oder eine Höhergruppie-
rung kann erst nach Erfüllung der schullaufbahnrechtlichen und 
sonstigen beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen.

Schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des § 2 SGB IX 
werden bei gleicher Qualifi kation und Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 

Schriftliche Bewerbungen sind unter Angabe der angestrebten 
Funktion innerhalb von vier Wochen nach Veröff entlichung 
der Ausschreibung im Amtsblatt des Ministeriums für Bildung, 
Jugend und Sport zu richten an das  

Staatliches Schulamt Neuruppin
Herr Menzel

Trenckmannstraße 15
16816 Neuruppin.

Hinweis zum Datenschutz
Die im Rahmen der Bewerbung mitgeteilten personenbezoge-
nen Daten werden auf der Grundlage des § 26 des Brandenbur-
gischen Datenschutzgesetzes verarbeitet.

Sofern Sie mit der Verarbeitung der Daten nicht einverstanden 
sind, oder die Einwilligung widerrufen, kann die Bewerbung 
in den jeweiligen Stellenbesetzungsverfahren nicht berück-
sichtigt werden.
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